
Anlage

Anzeigender Ort

Datum

Bearbeiter

Telefon

Aktenzeichen

Zuständige Behörde Eingangsdatum der Anzeige

Reg.-Nr.

Anzeige für Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen
gemäß § 53 Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
21. Juli 1998 (SächsGVBl. S. 393), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25. Juni 1999 (SächsGVBl.
S. 398) in Verbindung mit § 8 und § 25 Abs. 1 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und
Landwirtschaft über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (Sächsische Anlagenverordnung –
SächsVAwS) vom 18. April 2000 (SächsGVBl. S. 223).

A Allgemeine Angaben

A 1 Betreiber

A 1.1 Name/Firma

A 1.2 Straße, Nr.

A 1.3 Postleitzahl A 1.4 Ort

A 1.5 Telefon A 1.6 Telefax

A 1.7 Wirtschaftszweig A 1.8 Schlüssel-Nr.

A 2 Eigentümer

A 2.1 Name/Firma

A 2.2 Straße, Nr.

A 2.3 Postleitzahl A 2.4 Ort

A 3 Auflistung der Anlagen, die hiermit angezeigt werden

A 3.1 Lfd. Nr. A 3.2 Bezeichnung

………

Betreiber (Datum, Name, Unterschrift, Firmenstempel)
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B Angaben zu der einzelnen angezeigten Anlage ……………… (Lfd. Nr. aus A 3.1)

B 1 Standort der Anlage

B 1.1 Straße/Nr.

B 1.2 Postleitzahl B 1.3 Ort

B 1.4 Flurstücks-Nr. B 1.5 Gemarkung

B 1.6 Name des nächsten Gewässers B 1.7 Abstand zu diesem [m]

Von der Behörde auszufüllen

B 1.8 Topografische Karten-Nr. B 1.9 Hochwert B 1.10 Rechtswert

B 1.11 Flußgebiets-Nr.

B 1.12 Angaben zur Lage in besonderen Gebieten

Art des Gebietes Schutzzone

I II II a II b III III a III b

B 1.12.1 o Heilquellenschutzgebiet o o o o o o o

B 1.12.2 o Wasserschutzgebiet o o o o o o o

B 1.12.3 o Überschwemmungsgebiet

B 2 Angezeigt wird

B 2.1 o das Einbauen, Aufstellen, Betreiben einer Neuanlage

beabsichtigter Beginn der Maßnahme am voraussichtliche Inbetriebnahme am

B 2.2 o die wesentliche Änderung einer bereits bestehenden Anlage (Änderung der Gefährdungsstufe)

in Betrieb seit:

B 2.3 o das vorübergehende (länger als ein Jahr) Stilllegen

B 2.4 o die Wiederinbetriebnahme einer länger als ein Jahr stillgelegten Anlage

B 2.5 o das endgültige Stilllegen

B 2.6 o der Wechsel des Betreibers, dazu Angaben zum bisherigen Betreiber

B 2.6.1 Name/Firma

B 2.6.2 Straße, Nr.

B 2.6.3 Postleitzahl B 2.6.4 Ort

B 3 Anlage zum

B 3.1 o Lagern – in ortsfesten oder ortsfest benutzten Behältern

B 3.2 o Lagern – in ortsbeweglichen Behältern (zum Beispiel Fässern, Gebinde)

B 3.3 o Abfüllen

B 3.4 o Umschlagen

B 3.5 o Herstellen und Behandeln sowie Verwenden im Bereich der gewerblichen Wirtschaft und
öffentlicher Einrichtungen

B 3.6 o innerbetrieblichen Befördern in Rohrleitungen, die den Bereich des Werksgeländes nicht überschreiten
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B 4 Bauart der Anlage

Bauart Anzahl Maximal zu-
lässiges Volu-
men der Stoffe
oder Gemische
[m³] bzw. [t]

Material der Behälter
(Mehrfachnennungen möglich)

Metall GfK anderer
Kunst-
stoff

Sonsti-
ges

1 2 3 4

B 4.1 unter-
irdisch

o einwandige Behälter o o o o

o doppelwandige Behälter o o o o

B 4.2 ober-
irdisch

o einwandige Behälter im
Auffangraum

o o o o

o einwandige Behälter
ohne Auffangraum

o o o o

o doppelwandige Behälter o o o o

o Die Anlage enthält unterirdische Anlagenteile.

B 5 Angaben zu den wassergefährdenden Stoffen, mit denen umgegangen wird

B 5.1 o Heizöl geplanter Jahresverbrauch [m³]:

B 5.2 o Dieselkraftstoff geplanter Jahresverbrauch [m³]:

B 5.3 o Ottokraftstoff geplanter Jahresverbrauch [m³]:

B 5.4 o sonstige wassergefährdende Stoffe

B 6 Ermittlung der Gefährdungsstufe der Anlage (§ 6 Abs. 3 und 5 SächsVAwS)

Chemische Bezeichnung oder
Handelsname für Stoff oder Gemisch

Aggregat-
zustand

Gemisch
ja/nein

WGK Maximal zulässiges Volumen
des Stoffes oder Gemisches

[m³] bzw. [t]

1 2 3 4 5

(1 bis n)

B 6.1 Volumen der Anlage in [m³] bzw. [t]

B 6.2 Maßgebliche WGK der Anlage

B 6.3 Gefährdungsstufe der Anlage

B 7 Folgende Unterlagen sind vorzulegen

B 7.1 Bei Neu- und bestehenden Anlagen sowie bei Wiederinbetriebnahme einer länger als ein Jahr stillgelegten Anlage
(nach B 2.1, B 2.2 oder B 2.4):

ò Übersichtsplan, Lageplan mit eingetragenem Standort; Maßstab 1:10 000 oder 1:25 000

ò Aufstellungsplan mit Angabe der lfd. Nr. gemäß A 3.1

ò DIN-Sicherheitsdatenblätter (DIN 52 900) beziehungsweise Sicherheitsdatenblätter nach EG-Richtlinie
93/112 für wassergefährdende Stoffe nach B 5.4

B 7.2 Für eine Anlage, die vorübergehend (länger als ein Jahr) oder endgültig stillgelegt werden soll:

ò Erklärung des Fachbetriebes über die ordnungsgemäße Entleerung und Reinigung (sofern die Anlage der
Fachbetriebspflicht nach § 23 SächsVAwS unterliegt)

ò Abschließender Prüfbericht nach § 21 SächsVAwS eines Sachverständigen nach § 20 SächsVAwS nach
Stilllegung der Anlage (nur, sofern für die Anlage eine Prüfung nach § 21 SächsVAwS vorgeschrieben ist)
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